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Weihbischof Johann Aloys, Salzburg

Signet

Datierung: 1843-12-23

Foto 1: Feiner Martin

Foto 2: Feiner Martin

Beschreibung

Avers-Typ: Wappensiegel

Avers-Bildinhalt

Heraldische
Beschreibung:

Das Siegel zeigt einen einmal geteilten und zweimal

gespaltenen Schild (fünf Felder): (1) Der frontal

stehende heilige Rupert mit Salzkufe in der Rechten

und Bischofsstab in der Linken, (2) ein Kreuz,

(3) zwei nach innen gewendete umschlungene

Schlangen, (4) drei 1:2 gestellte Tauben, (5) ein nach

innen gewendeter Löwe mit aufgerichtetem Anker in

den Pranken.

Der Schild ist timbriert: Vortragekreuz pfahlweise

in der Mitte hinter dem Schild, Mitra mit Vittae

schrägrechts auf dem Schildrand, Pedum schräglinks

hinter dem Schild, darüber Prälatenhut mit beidseitig

an Schnüren herabhängenden sechs Quasten (1:2:3).

Materialität

Form: rund

Maße: 34 mm

Typ des Siegels: Abdruck

Siegelstoff: Papiersiegel

Befestigung: aufgedrückt

Zustand: intakter Abdruck

Metadaten

Siegelführer: Weihbischof

Johann Aloys Hoffmann der Erzdiözese Salzburg

1835-04-06 bis 1848-04-24
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Am 6.4.1835 wurde er Titularbischof von Dulma und

Weihbischof in Salzburg, konsekriert wurde er am

14.6.

Aufbewahrungsort: Salzburg, Archiv der Erzdiözese Salzburg

Altbestand 4/27/2

Urkunde, 1843-12-23, Salzburg
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